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Sehr geehrte Damen und Herren

Schweizweit fehlt es an Lehrpersonen, insbesondere auf der Primarstufe. Diese
Aussage stimmt nur bedingt. Denn tatsächlich variiert die Situation von Kanton zu
Kanton beträchtlich – und die Kantone reagieren auch unterschiedlich darauf. Diese
haben, sofern notwendig, bereits Massnahmen eingeleitet, die rasch greifen und
wieder rückgängig gemacht werden können. Die Abschaffung der Ergänzungsprüfung
für Absolvierende einer Berufsmatura wäre hingegen ein irreversibler Schritt und stellt
keine nachhaltige Massnahme dar, um den Lehrpersonenmangel zu mildern. Damit
würden die kantonal massgeschneiderten Lösungen durch den Bund übersteuert. Der
Nationalrat nahm nun eine dahinlautende Motion an. Als Nächstes werden die
Vertreterinnen und Vertreter der Kantone dieses Anliegen im Ständerat beurteilen.


Ich wünsche Ihnen eine gute Lektüre. 
 
Petra Studer, petra.studer@netzwerk-future.ch

  
  

  

  

  

STANDPUNKT
  

Budget 2024: Bildung, Forschung und Innovation

werden doppelt bestraft

Michel Matter
Nationalrat, Mitglied Politikteam FUTURE

Der Bundesrat informierte über seinen Plan, wie er den

Bundeshaushalt ab dem Budget 2024 im Lot halten will. Der

Bereich Bildung, Forschung und Innovation (BFI) soll gleich

doppelt bestraft werden.
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NEUIGKEITEN DES MONATS
  

https://netzwerk-future.ch/index.php?l=de&p=standpunkte&id=71
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02.03.2023 | Lehrpersonenausbildung

Prüfungsfreier Zugang mit Berufsmaturität

Der Nationalrat nahm mit 122 zu 41 Stimmen bei 23 Enthaltungen eine Motion an,

deren Ziel es ist, die prüfungsfreie Zulassung von Absolventinnen und Absolventen

einer Berufsmaturität zur Pädagogischen Hochschule (PH) einzuführen. Damit soll der

Mangel an Lehrpersonen bekämpft werden. Als Nächstes wird der Ständerat dieses

Geschäft behandeln. Parallel dazu beauftragte die grosse Kammer den Bundesrat mit

einem Postulat, die Zulassungsregeln für die PH und deren Verbesserungen in

Zusammenarbeit mit der EDK zu prüfen. 

17.02.2023 | Internationale Zusammenarbeit

Zusammenarbeit mit Israel stärken

Die Akademien der Wissenschaften der Schweiz und ihr israelisches Pendant

unterzeichneten eine Absichtserklärung zur Förderung der wissenschaftlichen

Zusammenarbeit der beiden Länder. Im Sommer 2022 unterzeichneten die Schweiz

und Israel ein Memorandum of Understanding zur Stärkung der

Forschungszusammenarbeit. 

15.02.2023 | Bundeshaushalt

Kürzungen von 2% beschlossen

Der Bund schliesst das Jahr 2022 mit einem Defizit von 4,3 Milliarden Franken ab. Der

Bundesrat sieht deshalb Bereinigungsmassnahmen für das Budget 2024 vor und traf

Grundsatzentscheide für Massnahmen in den Finanzplanjahren. Eine Massnahme

betrifft den Verzicht auf die Budgetierung des Pflichtbeitrages für eine Assoziierung am

EU-Rahmenprogramm für Forschung und Innovation «Horizon Europe» ab 2024.

Zusätzlich beschloss der Bundesrat lineare Kürzungen von 2 Prozent in den

Finanzplanjahren bei den schwach gebundenen Ausgaben, zu denen der BFI-Bereich

gehört.

01.02.2023 | Lehrpersonenausbildung

EDK will Mindestalter senken

Der Vorstand der Konferenz der kantonalen Erziehungsdirektorinnen und -direktoren

(EDK) eröffnete eine Anhörung zur Senkung des Mindestalters für den Quereinstieg in

den Lehrberuf. Das Mindestalter soll von 30 auf 27 Jahre gesenkt werden.

https://www.parlament.ch/de/services/news/Seiten/2023/20230302125408062194158159038_bsd101.aspx
https://akademien-schweiz.ch/de/current/news/schweiz-stark-wissenschaftliche-zusammenarbeit-mit-israel/schweiz-stark-wissenschaftliche-zusammenarbeit-mit-israel
https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-93090.html
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Quereinsteigende brauchen zudem eine Maturität, einen FMS-Ausweis oder ein

eidgenössisches Fähigkeitszeugnis sowie mindestens drei Jahre Berufserfahrung. Die

Anhörung dauert bis zum 31. März 2023. 

01.02.2023 | GVO-Anbau

Eckwerte für Zulassungsregeln veröffentlicht

Der Bundesrat verabschiedete einen Bericht in Erfüllung dreier Postulate zum

Gentechnikrecht und den neuen gentechnischen Verfahren. Bis Mitte 2024 soll der

Bundesrat einen Erlassentwurf für risikobasierte Zulassungsregeln vorlegen. Im

Bericht werden Eckwerte vorgeschlagen, um den Besonderheiten dieser neuen

Verfahren Rechnung zu tragen. Das seit 2005 geltende Moratorium für den Anbau

gentechnisch veränderter Organismen (GVO) wurde 2022 vom Parlament um weitere

vier Jahre verlängert. 

  

NEU ERSCHIENEN
  

Newsletter Nr. 83, März 2023

Die 83. Ausgabe des FUTURE Newsletters enthält ein

Editorial von Nationalrat Michel Matter und eine Infografik

zur prognostizierten Entwicklung der Studierendenzahlen bis

im Jahr 2031. Der Hauptartikel ist den Lösungsansätzen zur

Bekämpfung des Lehrpersonenmangels und entsprechenden

Vorstössen der Wissenschaftskommission des Nationalrats

gewidmet.
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AGENDA
  

27.02.-17.03.2023 | Bern

Frühjahrssession der

eidgenössischen Räte

30.-31.03.2023 | Bern

Sitzung der Kommission für

Wissenschaft, Bildung und

Kultur des Ständerats (WBK-S)






https://web.swissnewsletter.ch/e/fc46b2fa62f91521/nl/-/webversion-version/2cfeeb3e795340161dba0b29/de.html#beschluss1
https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-92722.html
https://netzwerk-future.ch/data/Bilder/FUTURE_NL83_D.pdf
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/sessionen/aktuelle-session
https://www.parlament.ch/centers/documents/de/sitzungsplanung-wbk-s.pdf


Wiederverwendung der Artikel unter Quellenangabe erlaubt.
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KONTAKT
  

Netzwerk FUTURE
Münstergasse 64/66, 3011 Bern
Tel. 031 351 88 46
info@netzwerk-future.ch

www.netzwerk-future.ch




Das Netzwerk FUTURE umfasst Partner aus Hochschulen, Wissenschaft und Politik.

Es fördert die Unterstützung für den Bereich Bildung, Forschung und Innovation (BFI)

und den Dialog zwischen Politik und Wissenschaft.




2. März 2023
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